
^Düsseldorfer Stadttbeatet
*r m i i,„ Direktion: £udwla Zimmermann M

1 Freitag, den 22. Mai 1908:
Gesamt-Gastspiel des Wiener Operetten-Ensembles

unter persönlicher Leitung des Direktor Miksa Preger.
Nur noch wenige Aufführungen!

€in Walzertraum

Operette in 3 Akten von Felix Dörmann und Leopold Jacobson. Musik von Oscar Straus
In Wien am k. k. priv Carl-Theater 400, in Berlin za. 150 Aufführungen.

Jn £zeue gesetzt von Direktor Miksa Preger. Dirigent: Hugo Bryk.
Personen:

Joachim XIII., regierender Fürst von Flausenthurm
Prinzessin Helene, seine Tochter
Graf Lothar, Vetter des Fürsten
Leutnant Niki . . . . .-...-:■,
Leutnant Montschi ......
Friederike von Justerburg, Oberkammerfrau
Wendolin, Hausminister ....
Sigismund, der Leiblakai .....
Franzi Steingruber, Dirigentin einer Damenkapelle
Die Tschinel-lenfifi \ Mitglieder der Damen- (
Annerl, Geigerin / kapeile \
Hofstaat, Hofgesinde, Ehrenjungfrauen, österreichische Offiziere, Volk,
Mitglieder der Damenkapelle. Ort der Handlung: Fürstentum Flausenthurm.
Der erste Akt spielt im Empfangssaal des Fürsten Joachim, der zweite

Akt in einem Gartensalon, der dritte Akt bei Fürst Joachim.
Die vorkommenden Tänze arrangiert und einstudiert v. Direktor Miksa Präger.

Im 2. Akt: Eine echte Wiener Damenkapelle
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Die neuen Kostümevon Obronski, Impekoven & Co., Berlin; die Original-Dekorationen
von Lodder & Co., Frankfurt a. M.; die österreichischen Uniformen aus dem Hofatelier

Tiller & Co., Budapest.
KassenSffnnng und Einlass 1 Uhr. Anfang 7 1/« Uhr. Ende ungefähr 10 1/* Uhr.

Berthold Rose
Jenny Door
Paul Guttmann
Arthur Hoffmann
Sigfried Grüner
Rosa Reitinger
Carl Reichl
Josef Preinfalk
Mila Theren
Mizzi Jasbetzi
Lola Adler

Plätze (einschliesslich Billettsteuer)
Parkettloge die ersten Reihen . .
Parkettloge die hinteren Reihen
Parkett.....*......
II. Rang-Balkon die ersten 2 Reiben
II. Rang-Balkon die hinteren Reihen
II. Rang-Seitenloge die erstenReihen
11. Rang-Seitenloge die hint. Reihen
II. Rang Proszeniums-Loge ....
Sitzparterre..........
Stehparterre..........
Galerie............

4|—
8,50*,-
2,50
S|—
2,-
1,50
1,50
1,50
1,—
0,50

Preise der
Proszeniumsloge........ Mk. 8,— Parkettloge die ersten Reihen . . Mk.
I. Rang-Balkon die ersten 8 Reihen. „ 6,—
1. Rang-Balkon die hinteren Reihen „ 5,—
I.Rang-Mittellog» die ersten2Reihen „ 5,—
I. Rang-Mittelloge die hint. Reihen „ i,~,
I. Rang-Seitenloge die ersten Reihen

(ausser Loge 1, 2, 8, 4) ... . „ 4,60
I. Rang-Seitenloge 1, 2, 3, 4, erste

Reihe, 5—15 u. 6—16 zweite Reihe „ 4,—
I. Rang-Seitenloge 1. und 2. Platz

3. u. 4. I. Rang-Seitenloge 3. u. 4.
Platz 3. u. 4. sowie dritte Reihe. „ 3,60

Für telephonischeBillettvorbestellungen(Telephon 7755) wird eine Vormerkungs¬
gebühr von 20 Pfg. .erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr, an der Tageskassedes Stadttheaters statt mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Galeriekasse (Parterrekarten vormittags von 10 bis

1 Uhr, Galeriekartenvon ll bis 1 Uhr) verkauft werden.
Am Samstag, den 23. Mai beginnt die Vorstellung „Ein Walzertraum" um 7 Uhr

und endigt um ungefähr !)'/•; Uhr.
Programm pro Stück 10 Pfg.

i Birresborn
Linden-Quelle, natürl. Natron-
Bäuerling gegen Nieren-, Harn- und

Blasenleiden. Gicht and Diabetes.
Tafelwasser, bekömmlichstei
Erfrischungsgetränk. Hauptniederlage:
Cor. Unkelbach, Karlplatz 21, Telephon Nr 129.

A. flogga & Do., Florastratse 69, Tel. 7980.

Schadowstr. 36, Telephon 591
Frühjahrs-Neuheiten

in
Damen-Konfektion

Kleiderstoffen
Teppichen, Gardinen

Ausstattungs-Artikeln
Betten, Weisswaren etc.
Eigene Ateliers zur Anfertigung

eleganter Damen-Garderoben.J
BurgtorfFÄ Kirchner.

Kranken- und Fahrstühle

AlfermanD & Schweigraano
Steilistr. 15 (a Josliigeb.) Fernspr 1871
empfehlen ihr Atelier f, feine Herrenschneiderei

= Jahres-Abonnements =
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch. Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Orösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes,

Fernsprecher Nr. 2459

Ibaeh-Pianos
Düsseldorf. Schadowstrasse 52 '•



Gardinen
DeKorationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

PisetzKi'"* Co.
Schadowstrafle 57

Zu vergeben

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthalt die s'amtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Munster
und den benachb. Direktionaberirken, wichtige Reiseanschlttsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten-Aeusserliche Gründe. Zwischen einem Dramen¬

dichter und einem Theaterdirektor fand folgendes Ge¬
spräch' statt: „Also Sie finden meine Tragödie bühnen¬
gerecht . . . Sie werden das Stück geben?" — „0, ich
würde es geben, aber rein äusserliche Gründe halten

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
- Prrifi 'fO B»fV . . . -

mich davon ab. — „Aeusserliche Gründer* U, sie
werden zu beseitigen sein! Welche sind das?" — „Ich
fürchte nämlich, der Souffleur schläft uns dabei ein."

Diuck und Verlag von W. Girardet, Essen. ,

Obiger TaschenfaJirplan ist za haben:

Prompt bedient. Samuel Johnson hatte den
letzten Bogen seines Schriftsteller-Lexikons beendet und
seinem Verleger Miliar zugesendet. Die Antwort erfolgte

in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 26 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müller»

& Lehneking, Blumenstr. 8, in Seuss, Niederstr. 43.

umgehend: „Andreas Miliar sendet das Honorar und
dankt Gott, mit Herrn Samuel Johnson nichts mehr zu
tun zu haben." Der Lexikograph erwidert: „Samuel
Johnson freut sich, die Erfahrung zu machen,' dass
Andreas Miliar Gott für was danke, da er ihn zuvor für
den undankbarsten Gauner der Welt gehalten hat."

.

nimmt entgegen die Geschäftssteile des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der

Epigramm von 0. Blumenthal.
Eine neue Oper.

Hier macht dem Hörer gleichen Kummer
Das Tonwerk wie das Textgedicht:
Der Text erregt die Lust zum Schlummer,
Doch die Musik erlaubt ihn nicht.

Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2330

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr- 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Friedenstrasse 65
t August Zeitz
Filrstenwallstrasse 140

Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpau»oh
Fernspr. Nr. 876

Immermannstragge 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lindenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus
• Fernspr. Nr. 1991

Dcieudorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehrhahn 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Willieliuspl atz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 78S1.

güplöorfer
(Seiteral Steiger

BauptaescDäftsstelle: Grabenstr. 25
$ernfpred)er Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zuxiaaescbäftsstellen: Rordstr, 34
Reuss, Riederstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Heinr. Pilger Nf. Mittelstr. 242
Duisburg

Alb. Montel, Königstr. 60
Eller

Peter Koch, Kaiserstr. 144
Gerresheim

H. Klevenliausen, KSlnerstr. 6»
(Ecke Schulstr.)

Hilden
Wilh. Muires, Mittelstr. 97

Krefeld
J. F. Houben, Lnisenstr. 97

Mettmann
E. Nussbruch, Lutterbeckerstr. 4

M.Gladbach
Wwe. J. Metzer, Friedrichstr. 7

Oberkassel
H. Wankum, Oberkasselerstr. 94

Ohligs
M. Koch, Düsseldorferstr. 56

Eath
Joh. Poether, Kaiserstr. 22 a

Ratingen
Hub. Buschhausen, Markt 3 .

Rlieydt
H. Dümmler, Friedrich Wilhelm-

und Dahlenerstr.-Ecke
Virrsen

J. Weber, Hauptstr. 140



r^"-

Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung von Stlirkewiisclie.

Dampfwäsclierei und mechanische Plätterei.

Fernsprecher 7243. ]HnitHt«'i'Strns.se 398.

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scheidt-Keim-stiftung)

Einladung zum Abonnement
Die Abonnementskarten für die Zeit vom 1. April

1908 bis 31. März 1909 kosten:
Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie .......... 25,— „
Zusatzkarten ä Person ........ 6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ........... 3,— „
Die Billettsteuer beträgt 10°/o des Abonnements¬

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 4 1/. Uhr
Wölfe u. Hyänen 4 3/*
Pelikane u. Möven 5

Bären 57* Uhr
Raubtiere 6

JBISEGSER-KÜHN"
KÄSERN EN5T. rj^KEGRflBETtSTR •

■Herren h üteda menhüte
SCHIRME cTstöcke od
Pel^waren Aufbewahrung.

Zu vergeben

Wilh. Berns Düsseldorf
Friedrichstr. 8 Schirmfabrik Friedrichstr. 8

Eigenes Fabrikat ■?> Eigenes Fabrikat
Grosse« Lager In Schirmstoffen zum Ueberzlehen In allen Preislagen
Auf Wunsch in einer Stunde. Unterstöcke einsetzen 60 und 75 Pfg.

Reparaturen billigst.
Auf neue Schirme 10 Prosiemt Rabatt.

Grosses Lager in Herren- und Damenmode-Artikeln, sowie Strumpf¬
waren, Unterzeugen etc. etc. HT Massige Preise. "■!

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport- Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
tmr «egTOnd«*1SS7 -am

Vertreten in den meisten Städten des in- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcratr. 7«—80. Tel. Nr. 123, 234, 2507.

Zu vergeben

Hotel Royal Sä
. "*• •T'.' s verbunden mit

IT. V/ein-Restaurant Soupers ab 6 Uhr
■mMMotjpxH und nach Schluii der Theater

Anerkannt prima Küche , -
Telephon 7535, 7536 Direktor: A. Blehler

Zn vergeben

Zu vergeben
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Düsseldorfer Stadttheater
Täglich:

Gastspiel des Wiener Operetten-Ensembles
Ein Walzertraum

"Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stellen Strassenbahn-Extrawagen vor
der Knnstlialle zur Fahrt nach dem Hauptbahnhofe, nach Grafenberg
und zum Zoolog. Garten und auf dem Schadowplatze zur Fahrt

nach Dercndorf bereit.

Eleganteste Damenhüte
Königsallee 22 Martin Tarrasch KönigsaUee 22

Vornehmstes Qenre Civile Preise

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902
Unter grösster Garantie für saubere Ab¬
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung Tür Flaschenbier
-------------- Telephon Nr. 458--------------

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

J*ilsener Urquell
llünchener und Dortmunder

Telephon Nr. 500 und 6O0

Alfred Koster
Kolonialwaren, Südfrüchte,Delikatessen

Engros-Lager: Grupellostr. 30
Telephon 980. 5434, 7973

------ Detall-Verkaufs3tellen: —-—
Klosterstr. 45 — Telephon 7973
Franklinstr. .60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30a, Ecke Herzogstr.
Ankersfr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, in Unterbilk
Cölnerstr. 216a, Markt In Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kalserstr. 134 In Eller

Juwelkaff'ee
Kiarta-Tee

Feinrti Getränke

Radolnp's

Cikörc
Überall zu baten

Bilz
£y IV T A w s~V /^\ General-Depot für Düsseldorf
01 IN A LU U Martin Bayertz jr.

Alkoholfrei! * Bilz-Brause! Konserven-Grosshandlung
Verkanf pro Jahr 100 Millionen Flaschen. Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u . wm

4f
*****

-o/.^Ä^
%'* c

I. *A"W

t*"*'/^'*vr»
4 <JV' w«o

ie.
J. HüUstrung & C
** Kohlen, «**
S\ Koks, Brikets /%

Fenispr. 488 Gegründet 1B60
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammeritra«Mg.
SpeMi alltat:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Parfümerie
Frau £ug£nie Bauer

NT flo 1. Juli
otrltgt ld> mein Spezlal-6csd}aft In
ParTflmrlen,CoHette - Artikeln. Ceder-
icartn t>on 6rat .Rdolfstrass«66 nad)

ScDadoiDStrasse 14.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

« Kohlen *f
Langenbrahm-Anthrazit
Ia. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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Düsseldorfer S
Täglic

Gastspiel des Wiener 0
Ein Walz

Während der Hauptpausen wird der ei

Nach Schluss der Vorstellung stehet
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem Hj
und zum Zoolog. Garten und auf |nach Derendo

Eleganteste
Kiraigsallee 22 Martin T

Vornehmstes Genre

Alkoholfrei!
Verkauf pro Jahr iö

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902
Unter grösster Garantie für saubere Ab¬
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
-------------- Telephon Nr. 458 --------------

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

Pilsener llrqnell
Münchener und Dortmunder

Telephon Nr. 500 und 605

Ulfrea Röster

Kolonialwaren, Südfrüchte,Delikatessen
Engros-L'äger: Grupellostr. 30

Telephon 980, 5434, 7973 '
------ Detail-Verkaufsstellen: ------
Klösterstr. 45 — Telephon 7973
Franklinstr. -60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Cprneliusstr. 30 a, Ecke Herzogstr.
Ankersfr. 140, Eqke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, in Unterbllk
Cölnerstr. 216 a, Markt In Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kaiserstr. 134 In Eller

Juwelkaff'ee
Kiarta-Tee

Feinst! Getränke

Überall erhältlich

naüolnp's

=—= Cikore
^«^^= überall zu bauen
I'al-Depot für Düsseldorf

in Bayertz jr.
serven-Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7836

X; 4
\?%SS*

J. HüUstrung & Cifc,
*% Kohlen, **
S\ Koks, Brikets x\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammeritnm 5.
8p e Hl all tat:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Parfumerle
Frau £ug£nie Bauer

nr üb 1. Juli
ottltfle I* mein Snezial-6es*äft In
Partümerlen,Collttte. Artikeln, Ceder-
voartn von 6raf fldolfstrasse 66 na*

ScDadowstrasse 14.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

5? Kohlen 3?
Langenbrahm - Anthrazit
Ia. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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